
Berghoff wird 
DHI-Leiter 
Institut in Washington 

D e r  Göttinger Wissenschaft- 
ler Prof. Hartmut Berghoff 

wird im April ZOOS die Leitung 
des Deutschen Historischen In- 
stituts (DHI) in Washington 
übernehmen. Aufgabe des DHI 
ist die Erforschung der histori- 
schen, ökonomischen, politi- 
schen, sozialen und kulturellen 
Entwicklungen im transadanti- 
schen Kontext. Daneben vergibt 
es Stipendien und fördert den 
akademischen Austausch zwi- 
schen Deutschland und den 
USA. Als Einrichtung der deut- 
schen Forschungs- und Kultur- 
politik wird das D H I  vom Bun- 
desmiiiisterium für Bildung und 
Forschung finanziert und ist 
Teil der Stiftun Deutsche Gei- 
steswissenschaftiche Institute 
im Ausland (DGIA), die welt- . 
weit neun institute unterhält. 
Berghoff ist Professor für Wirt- 
schafts- und Sozialgeschichte an 
der Wirtschaftswissenschaftli- 
chen Fakultät 
der Georg- 
August-Uni- 
versität. 

Der Göt- 
tinger For- 
scher ist a der 
erste Wirt- 
schaftshistori- 
ker, der ein 
Deutsches H. Berghoff EF 
Historisches 
Institut ,leiten wird. Prof. Berg- 
hoff: ,,Mein Anliegen ist es, init 
meiner Arbeit in Washington 
die innerhalb der Geschiclits- 
wissenschaft ofanals ..unter- 
schätzte Bedeutung der Okono- 
mie für die Analyse und das Ver- 
stiindnis historischer Prozesse 
wieder stirker in das Bewusst- 
sein zu brin n und entspre- 
chende Forsc P: ungsvorhaben in- 
terdisziplinär zu gestalten." Sei- 
ne Arbeitsschwerpunkte sind die 
Unternehmens- und Konsurn- 
geschichte seit dem 19. Jahrhun- 
ilert. Ncben der Beruhng an das 
Wissenschaftskolleg zu Berlin 
nahm er außerdem Gastprofes- 
Suren in Harvard und Paris 
wahr. jes 


